
4. Mose 14, 11-19: Gemeinsam den Bibeltext lesen

Gut zu wissen

Kanaan: Bezeichnung für das Gebiet zwischen
Jordantal und Mittelmeer bis zu Stadt Sichon.
Bevor es durch das Volk Israel in Besitz
genommen wurde.

Wolke: sichtbares Zeichen, dass Gott bei seinem
Volk ist. Er führte sie tagsüber als Wolkensäule
und nachts als Feuersäule.

Vers 18: Bestraft Gott Menschen für die Schuld
ihrer Eltern oder Großeltern? Nein, aber
manchmal müssen Kinder tatsächlich die Folgen
von falschen Entscheidungen ihrer Eltern und
Großeltern tragen.

Gruppenaktivität

Der Text wird ein weiteres Mal als eine Art
Rollenspiel vorgelesen. Einer übernimmt die Rolle
des Anklägers (Gott) und einer die des
Verteidigers (Mose).

Nun wird der Bibeltext noch einmal vorgelesen
und die SuS sollen immer dann, wenn sie
zustimmen, den Daumen hoch zeigen und dann,
wenn sie nicht zustimmen, den Daumen runter
zeigen.

Anschließender Austausch:
Wie hättet ihr euch an Moses Stelle verhalten?
Worin ist Mose ein Vorbild?

Fragerunde

- Warum glaubst du, dass Mose für das Volk
eingetreten ist, obwohl es sich falsch verhalten
hat?
- Bist du schonmal für jemanden eingestanden,
obwohl er oder sie etwas falsch gemacht hat? Wie
war das?
- Was zeigt dir dieser Text über Vergebung und
Fürsprache?

Impuls

Etwas aus dem eigenen Leben erzählen, wo man
einen Fürsprecher gebraucht hat

oder

Etwas zum Thema MOSE DER FÜRSPRECHER
erzählen:

Gott ist wirklich sauer auf sein Volk. Er hat Wunder
um Wunder getan, hat sie auf unerklärliche Weise
mit Nahrung und Wasser versorgt, er hat sie aus
Ägypten herausgeführt, das Meer geteilt und
trotzdem trauen die Israeliten ihm so wenig zu. Sie
wollen umkehren und das regt Gott mächtig auf.
Aber Mose macht es hier ganz geschickt: Er tritt
für sein Volk ein. Er wäre ja eigentlich fein raus,
aber er tritt für das Volk ein, was auch manchmal
echt fies zu ihm war. Dadurch zeigt sich Moses
Größe und Führungskompetenz. Ihm ist das Volk
Israel nicht egal, er will, dass es ihnen gut geht,
und Gott wieder einmal seine Vergebung über
ihnen ausspricht. Wie gut, dass die Israeliten
einen solchen Fürsprecher an ihrer Seite haben
und einen vergebungsbereiten Gott.

Sonstiges

Bereitet kleine Karte mit verschiedenen Vergehen
vor (z.B. jemand hat gelogen, jemand hat dich vor
den anderen schlecht gemacht…)
Die Gruppe zieht eine Karte und überlegt, was
eine gerechte Reaktion wäre. Einer übernimmt die
Rolle von Mose und versucht, die anderen davon
zu überzeugen, Gnade zu zeigen. Zum Schluss
gibt es eine Abstimmung: Gnade oder Strafe?
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